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„Lass mein Volk 
ziehen, Pharao! Wir 
wollen in die Wüste 
um dort unserem Gott 

Opfer 
darzubringen…“Die 

Volksmenge der 
Hebräersklaven 

(bestehend aus stilecht 
verkleideten 

Pfadfindern) hatte sich 
mit Moses und den 
Führern des Volkes 
vor dem Thron des 
Pharao versammelt, 

doch der Pharao bliebt hart und 
schickte die „Sklaven“ wieder zurück 
in die Lehmgruben um Ziegel 
herzustellen…Am eigenen Leib 
erlebten die 91 Pfadfinder und 
Jungpfadfinder beim „Großen Spiel“ 
auf diesem Lager die Geschichte des 
Volkes Israel mit, und das 
Lagerthema „Verlassen“ wurde so 
richtig lebendig.Es ging aber nicht nur 
um das Verlassen des Landes 

Ägypten, sondern auch darum sich 
aufeinander und auf Gott zu 
verlassen. Als am zweiten Abend ein 
Gewitter mit starkem Regen und 
heftigem Wind direkt über den 
Lagerplatz zog, war es „live“ zu 
erleben wie wir uns auch als 
Pfadfinder aufeinander verlassen 
konnten um gemeinsam diese 
Situation zu meistern.Nach dem 
Aufbautag kam der beliebte 
Workshoptag, wo für jeden etwas  
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dabei war: Bogenschiessen, Korbflechten, Specksteinarbeiten, Ketten und Armbänder 
fertigen, Halstuchknoten etc…Beim Markttag, an dem fast jede Pfadfindersippe etwas 
vorbereitet hatte, konnte man sich über den ganzen Lagerplatz futtern und als besonderes 
Schmankerl hatten die Rover ein Spanferkel gegrillt.So erlebten wir eine gesegnete Zeit auf 
dem Lager und sind Gott dankbar für die gute Gemeinschaft und besonders für die vielen 
Sonnentage! 
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